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1 Das Festfieber-Thermometer der Gty-Vereinigung auf dem Papier...
2 und in Wirklichkeit
3 Die Baderna zieht durch das Franzosenhaus der Cordulazunft und bläst den Zapfenstreich zur

Badenfahrt der Illusionen.
4 Die Cordulazunft Baden empfangt an der Badenfahrt traditionsgemäss eine Zürcher Zunft.

1982 war es die Zunft zur Schmiden.

5 «Tag der Gemeinden» - Schultheiss Victor Rickenbach heisst alle Badener Nachbargemeinden
im römischen Theater willkommen.

6 Jeder Gemeindeammann fasst ein passendes Geschenk und einen zünftigen Spruch von Stadtpoet

Franz Doppler.
7 In der Taberna Romana wird den Gemeinde-Delegationen ein Querschnitt durch das

Badenfahrtprogramm dargeboten.
8 Nachtumzüge - ein Novum an der Badenfahrt. Der leuchtende Lindwurm der Chinesen von

Limmat Rechts.

9 Comeback für Elvis in Baden, dank den Freunden der französischen Küche.

10 Künstlerflaggen für die Badenfahrt - ein Beitrag der Galerie Trudelhaus.

11 Im Kontermarsch über die Hochbrücke: links die Habsburger von Allmend-Münzlishausen,
rechts die «Sommernachtsträumer» von Hasel-Martinsberg.

12 Nach den Nixen und Harlekinen von 1977 und 1975 fuhren 1982 Eulenspiegel die einzelnen

Bilder des Umzuges an.
13 Blasmusikanten, hier die Stadtmusik, marschieren nur vor Umzugsbeginn durch die dicht¬

gesäumten Strassen. Die einen empfinden dies als Mangel, die anderen als Segen...
14 Nofretete und Ramses II. aus Wettingen, einer der Höhepunkte des Badener Umzuges.
15 Baden, hast ja der Söhne noch... (LC vom Stein).
16 Wenn Römer schwelgen...
17 Der Meierhof auf Kellers Spuren.
18 Himmlisches Kind aus dem Haldemer Himmel.
19 Mit was hat sich «Mäni» Fuchs wohl den Himmel verdient? (Altstadtvereinigung Halde).
20/21/22 Wettermachers «Luft-, Land- und Wassermaschine» - eine Badener Illusion, ausgehend

von Trudeis «Flieger» und mit Muskelkraft von Wettermännern und Wetterfrauen durch die

Strassen der Stadt gezogen.
23/24 Mit den «Elektrischen» sind auch findige Köpfe aus dem Badener Weltkonzern am Umzug

dabei, die mit ihrem Wasserhahnen, der wohl treffendsten Illusion, die Leute zum Staunen

bringen.
25 Mit ihrem Dampfer hätten die Freienwiler eine Woche vor der Badenfahrt noch im eigenen

Dorf herumschwimmen können!
26 Ein Ochsengespann aus ungewöhnlicher Perspektive.
27 «Neno Isulli» oder in Obersiggenthal dreht sich alles.

28 Drei von 3000 Umzugsteilnehmern.
29 Zeitungsenten sorgen nicht nur an der Badenfahrt fur Illusionen.
30 Turboschnägg aus Neuenhof— am ersten Umzugssonntag eher ein Schnägg denn ein Turbo...
31 Eiserner Bestandteil jeder Badenfahrt.

32 Im ältesten Bahnhof der Schweiz wird der rote Teppich ausgebreitet.
33 Der prominenteste Badenfahrer 1982 auf dem Weg vom Bahnhof in den Tagsatzungssaal: Der

deutsche Bundespräsident Dr. Karl Carstens, begleitet von seiner Frau.
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34 Bundespräsident Carstens bedankt sich für den Empfang an historischem Ort. Von links:
Regierungsrat L Lang, Bundespräsident Fritz Honegger, Landammann J. Ursprung, Bundesrat
H. Hürlimann, Stadtammann V. Rickenbach und Vizeammann J. Rieser.

35 Frau Veronika Carstens besucht das Kloster Wettingen, derweil die Männer am Sitze des

Weltkonzerns BBC Wirtschaftsfragen erörtern. Gemeindeammann Lothar Hess empfangt den hohen
Besuch im grössten Aargauer Dorf.

36 Freddy Quinn und sein Matrosenchörli - eine Nummer aus dem Wettermacher-Kabarett der

letzten Illusionen.
37 Wo Inder auftreten, fehlt es in Baden nie an Zuschauern.

38/39 «Was ihr wand», frei gegen Shakespeare auf der Freiluftbühne des Kurtheaters, inszeniert

von der Badener Maske.

40 Charakteristikum der Badenfahrt 82: Es regnet so wenig, dass man die Wasserspiele eigens in¬

szenieren muss...
41 Der Bärengraben, ein neuer Festplatz zwischen Theaterplatz und Halde, beherbergt zehn Tage

lang alle Sambadener.

42 Der Historische Markt am zweiten Samstag gehört zu den traditionellen Attraktionen der Ba¬

denfahrt und zieht auch 1982 wieder Tausende von Besuchern in seinen Bann. Unser Bild zeigt
die Brennerei am Stadtturm.

43 Dem letzten Nagelschmied schauen viele Badenfahrer auf die Finger.
44 Auch der Küfer fehlt nicht.
45 Steinmetzen demonstrieren ihr selten gewordenes Handwerk
46 Zum Historischen Markt gehört auch Musik von gestern, gespielt von jungen Leuten.
47 Auch die Marktfahrer stürzen sich ins historische Kostüm.
48 Es gibt nicht wenige Badenfahrer, die sich alle fünf Jahre am Historischen Markt mit neuen

Besen eindecken.

49/50 Körbe und Stühle werden aufgefrischt.
51 Ein Weinhändler hat Hunger...
52 Loch Ness nach Badener Art: Mit der Fähre heil am grimmigen Ungeheuer vorbei ans andere

Limmatufer...
53 Palino, der Clown aus Baden, überquert die Limmat dagegen lieber auf dem Seil, verfolgt von

vielen Augenpaaren.
54 Der Haldemer Himmel - gewiss eine der stimmungsvollsten und originellsten Dekorationen

der Badenfahrt 1982.

55 Der Schulhausplatz, Sekunden bevor das illusionäre Feuerwerk auf Schloss Stein am Sonntagabend

um 22.22 Uhr den offiziellen Schlusspunkt unter ein in allen Teilen gelungenes Fest

setzt.
56 Das grosse Feuerwerk - die letzte und grösste Illusion der Badenfahrt der Illusionen, oder: Eine

Badenfahrt ist kein Seenachtsfest!

Der Badenfahrtbilderbogen wurde von Ruedi Fischli, Baden, gestaltet ; die Bildlegenden verfasste

Matthias Saxer.
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